
Anhang 1: Fotos
Die Abbildungen zeigen eine Auswahl aller vorliegenden Aufnahmen zu der jeweiligen 
Meldung. 

   
Abb. A1:  Ausschnitte aus dem Video zu HR15, im Bild unten das adulte Tier. Urheber: G. SCHMOLL.



Abb. A2: Auf einen Hochsitz geflüchteter Luchs; Hinweis Nr. HR18 (Ausschnitt). Urheber: C. MANGOLD. 

Abb. A3: Luchs von Wanderern fotografiert; Hinweis Nr. KS41. Foto: F. WERNER. 



Abb. A4: Belegfoto zu KS47 (Ausschnitt). Der Luchs sitzt rechts hinter einem Baumstumpf. Foto: W. 
GLÖCKNER.



 

Abb. A5: Sichtung eines Luchses an einem Rehriss, Hinweis Nr. KS63. Fotos: M. BONZEL. Hier ist das Tier 
schlecht zu identifizieren, bei entsprechender Vergrößerung wurde aber von der Länder-Runde ein 
Luchs erkannt.



  

 
Abb. A6: Fotos einer Begegnung zwischen Luchs und Hund, KS61 (Fotos: G. MEYER). Letztes Foto: Ort 
der Begegnung bei Tageslicht (Foto: R. BRUNNER).



Abb. A7: Luchs nachts auf Waldweg, Hinweis Nr. VB34. Fotos aufgehellt. Fotos: H. KARN.



 

Abb. A8: Luchs am Tag auf einer Waldschneise, Hinweis Nr. HR24. Fotos: M. SCHICKER.



 

 

Abb. A9:  Luchs an Rehriss, Hinweis Nr. HR25. Fotos: U. GOETJES.



Abb. A10:  Luchs an Rehriss (gleicher Riss wie bei Abb. A9), Hinweis Nr. HR26. Foto: P. BACHMANN. 

Abb. A11: Skelettierter Luchsschädel, gefunden im Landkreis Kassel, Hinweis Nr. KS60. Foto: R. 
BRUNNER.



Abb. A12: Foto eines Tieres neben einem Parkplatz bei Melsungen, Hinweis Nr. HR23. C1 oder nicht 
C1? Foto im Original deutlich dunkler, hier aufgehellt. Foto: A. SCHÖNEWOLF. 

Abb. A13: Vergrößerter Ausschnitt aus Abb. A12.



Abb. A14: Weiteres Foto zu HR23, Foto aufgehellt. Foto: A. SCHÖNEWOLF.



Abb. A15: Trittsiegel links, zu Hinweis Nr. ESW83. Alle Fotos (A15-18): R. MEUSEL, Hessen-Forst.

Abb. A16: Trittsiegel rechts, zu Hinweis Nr. ESW83.



  
Abb. A17: Weiteres Trittsiegel links, Hinweis Nr. ESW83.  

Abb. A18: Fährtenverlauf, Hinweis Nr. ESW83. 



7.1 Anhang 2: CD

Inhalt:   I.        digitale Fassung dieses Berichts als doc- und pdf-Datei

II. natis-Exportdatei der Luchsmeldungen

III. Datenprüfung der natis-Datei als txt-Dokument



7.2 Anhang 3: Formblatt natis Datendokumentation
Version 1.0 Seite 1

Diese Information bezieht sich auf die natis-Exportdatei: x_ak-hessenluchs_2011_1.dbf

Datenverantwortlich: Name Martina Denk für den AK
Hessenluchs 

Straße, Nr. c/o BUND Hessen, Ostbahnhofstr. 13
PLZ, Ort 60314 Frankfurt am Main
Tel.:
E-Mail:

Anzahl Datensätze: 497 Kartierungsdaten in 447 Gebieten zu 1 Art

Die Daten beziehen sich auf den folgenden Zeitraum: 1985-2011

Die Daten beziehen sich auf den folgenden Raum: Hessen

Stand der Bearbeitung (Datum tt.mm.jjjj) 19.08.2011

Projektbeschreibung oder Gutachtentitel:
Luchshinweise in Hessen - Bericht 2011

Die natis-Feldstruktur wurde nicht verändert
X Die natis-Feldstruktur wurde verändert, siehe Aufstellung Seite 2

Es wurden keine Jokerfelder verwendet
X Jokerfelder wurden verwendet, siehe Aufstellung Seite 2

Es wurden Abkürzungen oder Codes verwendet, siehe Aufstellung Seite 2

Es wurden weitere Arten in die Artenliste eingegeben (Erläuterung unten bei Bemerkungen)

X Die automatisierte Datenprüfung von natis wurde durchgeführt, Bericht (als TXT-Datei) auf der CD 
beiliegend

ggf. weitere Informationen/Bemerkungen:

Diese natis-Datei umfasst alle 497 Hinweise auf Luchsbeobachtungen oder -spuren, die bis zum  
Stichtag 31.07.2011 beim AK Hessenluchs eingegangen sind. 

Hinweis: Der im Jahr 2010 übermittelte Datensatz ist durch die jetzige Datei zu ersetzen; es  
wurden Inhalte der Jokerfelder in allen Datensätzen verändert!



Formblatt natis Datendokumentation 
Seite 2

Durchgeführte Änderungen der natis-Feldstruktur bzw. Zusatzfelder
Feld Änderung Bemerkung
Gebietsname Feldgröße auf 40 Zeichen

erhöht

                              
                              
                            
                              

(wenn der Platz nicht ausreicht, bitte ggf. auf Seite 1 bei Bemerkungen weiterschreiben)

verwendete Jokerfelder
Feld neue Bezeichnung Inhalte
K-JOKER1           AK-interne Bezeichnung des Datensatzes
K-JOKER2           Art der Meldung (Sichtbeob., Totfund) 
K-JOKER3           Einstufungskategorie (C1, C2' bzw. C3)
                              
                              
                              
                              
                              
                              

(wenn der Platz nicht ausreicht, bitte ggf. auf Seite 1 bei Bemerkungen weiterschreiben)

verwendete Abkürzungen / Codes
Abkürzung/Code Bedeutung Bemerkung

juv juvenil, subadult
ad adult           
                              
                              
                              
                              
                              
                              
                              
                              
                              
                              
                              
                              
                              
                              

(wenn der Platz nicht ausreicht, bitte ggf. auf Seite 1 bei Bemerkungen weiterschreiben)

Formblatt ausgefüllt von Martina Denk am 27.09.2011.
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